
www.kohlverlag.de

GrundlagenGrundlagen
MUSIKMUSIK

Anni KolvenbachAnni Kolvenbach
So

nd
er

pä
da

go
gi

sc
he

r 
Fö

rd
er

be
da

rf
 L

E
So

nd
er

pä
da

go
gi

sc
he

r 
Fö

rd
er

be
da

rf
 L

E

Inklusion
KONKRET

3
2

1

MusikMusik

Mit Hörbeispielen

zum Download



Seite 2

InhaltInhalt
Grundlagen Musik

... aus der Reihe: Inklusion KONKRET

1. Digitalauflage 2023

© Kohl-Verlag, Kerpen 2023
Alle Rechte vorbehalten.

Inhalt: Anni Kolvenbach
Coverbild: Pixel-Shot – AdobeStock.com 

Redaktion: Kohl-Verlag
Grafik & Satz:  Kohl-Verlag

Bestell-Nr. P13 003

ISBN:  978-3-98841-467-0

Print-
Version

PDF-
Einzellizenz

PDF-
Schullizenz

Kombipaket 
Print & PDF-
Einzellizenz

Kombipaket 
Print & PDF-
Schullizenz

Unbefristete 
Nutzung der 
Materialien

x x x x x

Vervielfältigung, 
Weitergabe und 
Einsatz der Mate-
rialien im eigenen 
Unterricht

x x x x x

Nutzung der 
Materialien durch 
alle Lehrkräfte des 
Kollegiums an der 
lizensierten Schule

x x

Einstellen des Ma-
terials im Intranet 
oder Schulserver 
der Institution

x x

Unsere Lizenzmodelle
Der vorliegende Band ist eine PDF-Einzellizenz
Sie wollen unsere Kopiervorlagen auch digital nutzen? Kein Problem – fast 
das gesamte KOHL-Sortiment ist auch sofort als PDF-Download erhält-
lich! Wir haben verschiedene Lizenzmodelle zur Auswahl:



Die erweiterten Lizenzmodelle zu diesem Titel sind jederzeit im Online-
Shop unter www.kohlverlag.de erhältlich.

© Kohl-Verlag, Kerpen 2023. Alle Rechte vorbehalten. 

Das Werk und seine Teile sind urheberrechtlich geschützt und unterliegen dem deutschen Urheberrecht. Jede Nutzung in anderen als den gesetzlich zugelassenen Fällen 
bedarf der vorherigen schriftlichen Einwilligung des Verlages (§ 52 a Urhg). Weder das Werk als Ganzes noch seine Teile dürfen ohne Einwilligung des Verlages an Dritte 
weitergeleitet, in ein Netzwerk wie Internet oder Intranet eingestellt oder öffentlich zugänglich gemacht werden. Dies gilt auch bei einer entsprechenden Nutzung in Schu-
len, Hochschulen, Universitäten, Seminaren und sonstigen Einrichtungen für Lehr- und Unterrichtszwecke. Der Erwerber dieses Werkes in PDF-Format ist berechtigt, das 
Werk als Ganzes oder in seinen Teilen für den Gebrauch und den Einsatz zur Verwendung im eigenen Unterricht wie folgt zu nutzen:

-  Die einzelnen Seiten des Werkes dürfen als Arbeitsblätter oder Folien lediglich in Klassenstärke vervielfältigt 
   werden zur Verwendung im Einsatz des selbst gehaltenen Unterrichts.

-  Einzelne Arbeitsblätter dürfen Schülern für Referate zur Verfügung gestellt und im eigenen Unterricht zu Vortragszwecken verwendet werden.

-  Während des eigenen Unterrichts gemeinsam mit den Schülern mit verschiedenen Medien, z.B. am Computer, Tablet via Beamer, Whiteboard 
   o.a.  das Werk in nicht veränderter PDF-Form zu zeigen bzw. zu erarbeiten.

Jeder weitere kommerzielle Gebrauch oder die Weitergabe an Dritte, auch an andere Lehrpersonen oder pädagogische Fachkräfte mit eigenem Unterrichts-  bzw. Lehr-
auftrag ist nicht gestattet. Jede Verwertung außerhalb des eigenen Unterrichts und der Grenzen des Urheberrechts bedarf der vorherigen schriftlichen Zustimmung des 
Verlages. Der Kohl-Verlag übernimmt keine Verantwortung für die Inhalte externer Links oder fremder Homepages. Jegliche Haftung für direkte oder indirekte Schäden aus 
Informationen dieser Quellen wird nicht übernommen. 

Kohl-Verlag, Kerpen 2023

© AdobeStock.com:
S. 4: malosdedos, pom669; S. 5, 6, 7: roberto, Bob Orsilo, meiko_KODAKA; S. 8, 9, 10: jenihudson; S. 11, 12, 13: dariaustiugova; S. 14, 15, 16: liliya, cattalina, Roger_Utting; S. 17, 
18, 19, 20, 21, 22: tada; S. 23, 24, 25, 32: Liliya

© Wikipedia.com: 
S. 7: Andrea Amati; S. 10: Archies; S. 13: Martin Möller; S. 16: Pko; S. 19: James Eaton-Lee Njan, Richard Wheeler; S. 20-22: Frabribri; S. 22: David Mulder, Stephan Czuratis; S. 25: 
Rolf Unterberg



Seite 3Seite 2

G
ru

nd
la

ge
n 

M
us

ik
...

 a
us

 d
er

 R
ei

he
: I

nk
lu

si
on

 K
O

N
K

R
ET

   
– 

  B
es

te
ll-

N
r. 

P1
3 

00
3

Seite

Vorwort 4

Die Geige 5-7

Der Kontrabass  8-10

Die Gitarre  11-13

Das Klavier 14-16

Blech- und Holzbläser  17-19

Schlaginstrumente  20-22

Das Orchester 23-25

Notenschlüssel und Noten 26-28

Klatschen bringt Rhythmus 29-31

Das Orchester - wer sitzt wo?  32

InhaltInhalt



Seite 4

G
ru

nd
la

ge
n 

M
us

ik
...

 a
us

 d
er

 R
ei

he
: I

nk
lu

si
on

 K
O

N
K

R
ET

   
– 

  B
es

te
ll-

N
r. 

P1
3 

00
3

Und nun wünschen wir Ihnen viel Erfolg beim Einsatz unserer 
Kopiervorlagen- und Ideensammlung.

Der Kohl-Verlag und
Anni Kolvenbach

VVoorrwwoorrtt
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

das Feld „Inklusion“ rückt immer mehr in den Bereich der Regelschulen und gerade in den 
künstlerischen Fächern ist das Material rar. Das hat mich ermutigt, mein über Jahre 
gesammeltes Material neu zu sortieren und zu veröffentlichen.

DAS Kind mit einer Lernbehinderung gibt es nicht; der Grad der Lerneinschränkung ist so 
unterschiedlich, wie die Kinder selbst. 

Nur, welche Anforderungen müssen die Kinder an einer Regelschule leisten? Wie hoch darf 
ich meinen Anspruch „schrauben“? Wie weit muss ich mit meinen Erwartungen runter 
gehen? Diese Fragen stellt man sich meist, wenn man ein Kind mit einer Lerneinschränkung 
nun in einem Klassenverband der Regelschule sitzen hat.
Die Antwort ist eigentlich recht einfach: Die zu bietenden Leistungen des Kindes sind der 
Anspruch der Lehrer*in. Viel zentraler ist, dass die Kinder dabei sind, dass das Thema das 
Gleiche ist. 

Dazu ein kurzes Beispiel: Die Klasse liest im Musikbuch etwas zum Thema „Die Geige“. Die 
SuS bearbeiten die Aufgaben und übertragen ggf. Abbildungen in ihr Heft. Schon beim 
Lesen beginnt oft die Hürde für ein Kind mit einer Lernbehinderung. Einige können 
„vorlesen“ und erfassen den inhaltlichen Sinn nicht, andere könnten den Inhalt erfassen, 
wenn der Text etwas einfacher und kürzer wäre. Aber was das Wesentliche ist: Alle Kinder 
beschäftigen sich mit dem gleichen Thema, nur jedes auf eine andere Art und Weise. 

Da Sie die Kinder mit einer Lerneinschränkung am besten beurteilen können, haben wir 
jedes Thema in drei Niveaustufen aufbereitet. Die Ampel signalisiert 
die Niveaustufen von 1 (ganz grundlegendes Niveau) bis 3 (inhaltlich 
selbst erfassendes Niveau).


